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  Stadt Visselhövede 

 

N i e d e r s c h r i f t  

über die 13. Sitzung des Ausschusses  

für Landwirtschaft, Grünanlagen, Umwelt und Energie 

am 05.09.2019, Treffpunkt: Friedhof, dann GS,  

anschl. Fortsetzung der Sitzung im Ratssaal des Rathauses 

Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:   18:17 Uhr  

 
Teilnehmer: 

Vorsitzender 
Beigeordneter  Herr Heinz-Friedrich Carstens  

Stv. Vorsitzender 
Ratsherr  Herr Volker Carstens  

Mitglieder des Ausschusses 
Ratsfrau  Frau Irene Becker  
Ratsherr Herr Hermann Bergmann  
Ratsherr  Herr Michael Beyer  
Ratsherr  Herr Gerhard Eimer  
Beigeordneter  Herr Heinz-Hermann Gerken  

Verwaltung 
Verw.-Ang.  Herr Michael Drews  
Verw.-Ang.  Herr Gerd Köhnken  
Protokollführerin  Frau Kirsten Licher-Hellberg  
Bau-Ingenieurin  Frau Christine Rathjen ab TOP 9 
   
Gäste   
Bezirksförster  Herr Ulf Wahlers Zu TOP 1 
Landschaftswart Herr Meyer Zu TOP 1 
Friedhofsgärtner Herr Rosebrock Zu TOP 1 

Presse 
Rotenburger Rund-
schau/Kreiszeitung  

Herr Henning Leeske  

Zuhörer:keine 
 
Vorl. Nr. TOP Tagesordnung öffentlicher Teil 
  1 Treffpunkt: Friedhof Auf der Loge, Besichtigung Fichten wegen Bor-

kenkäferbefall, anschl. Besichtigung Kastanien vor der Grundschule, 
Große Straße, anschl. Fortsetzung der Sitzung im Rathaus 

  2 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
der anwesenden Ausschussmitglieder und der Beschlussfähigkeit 

  3 Feststellung der Tagesordnung 
  4 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
  5 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.03.2019 und 
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13.06.2019 
136-2019 6 Borkenkäferbefall auf dem Friedhof Visselhövede 
137-2019 7 Große Straße (L171) - Beurteilung des Zustandes der Kastanien an 

der Kastanienschule 
138-2019 8 Antrag des OR Hiddingen auf Ausbau des Gemeindeverbindungs-

weges von Hiddingen nach Rosebruch (Moordamm) als 3. Ausbau-
abschnitt im Rahmen des Ländlichen Wegebaus 

  9 Sanierung der Visselquelle - Sachstandsbericht 
  10 Anfragen der Ausschussmitglieder, Mitteilungen der Verwaltung (bei 

Bedarf) 
  11 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
  12 Nächste Sitzung geplant: 26.11. 2019 
  13 Schließung der Sitzung / Beginn des nicht öffentlichen Teils der Sit-

zung (bei Bedarf) 

Öffentlicher Teil 

  
1. Treffpunkt: Friedhof Auf der Loge, Besichtigung Fichten wegen Borkenkäferbefall, 
anschl. Besichtigung Kastanien vor der Grundschule, Große Straße, anschl. Fortset-
zung der Sitzung im Rathaus 
Herr H.-Fr. Carstens begrüßt die Ausschussmitglieder und die eingeladenen Gäste:  
Herr Ulf Wahlers, Bezirksförster, Landschaftswart Herr Herbert Meyer und Herr Rosebrock, 
Friedhofsgärtner am Friedhof Auf der Loge. In der Ortsbesichtigung wird das Ausmaß des 
Befalls sichtbar anhand der bereits geräumten Fichtenflächen. Anschließend werden die 
Kastanienbäume der Grundschule an der Großen Straße begutachtet. Hier zeigen sich Vita-
litätseinbußen bei 2 rotblühenden Kastanien und bei 2 der drei Neupflanzungen des letzten 
Jahres. Im Anschluss triff der Ausschuss im Ratssaal wieder zusammen. 
 
  
2. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der anwesen-
den Ausschussmitglieder und der Beschlussfähigkeit 
Um 17: 05 Uhr wird die Sitzung im Ratssaal fortgesetzt. Herr H.-Fr. Carstens stellt die ord-
nungsgemäße Ladung der anwesenden Ausschussmitglieder und die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
  
3. Feststellung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
 
  
4. Einwohnerfragestunde  

- Kein Bedarf - 
 
  
5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.03.2019 und 13.06.2019 
Die Niederschrift vom 14.03.2019 wird mit  5:0:2  Stimmen genehmigt. 
Die Niederschrift vom 13.06.2019 wird mit  6:0:1  Stimmen genehmigt. 
 
 
136-2019 
6. Borkenkäferbefall auf dem Friedhof Visselhövede 
Während der Ortsbesichtigung auf dem Friedhof werden von Herrn Rosebrock die befalle-
nen Flächen aufgezeigt. Diese wurden bereits geräumt und das Augenmerk richtet sich nun 
auf alle noch gesunden Fichten. Hier versichert der zuständige Gärtner, immer nach Bohrlö-
chern und Bohrmehl Ausschau zu halten. Die Aufstellung von Trinetzsystemen, wie in der 
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Vorlage beschrieben, ist auf Friedhöfen nicht zulässig, erklärt Herr Wahlers. Hier gebe es 
lediglich eine Zulassung für die Forstwirtschaft. Nach den fachgerechten Ausführungen von 
Herrn Wahlers wird über eine Ersatzbepflanzung ohne Fichten diskutiert. Die größte zu be-
pflanzende Fläche ist eine angemietete Fläche des Institutes Feuerbestattung aus Verden. 
Hier muss der Charakter eines Ruhewaldes erhalten bleiben. Herr Gerken meint, dass um-
fangreiche 1:1 Neupflanzungen nicht notwendig sind, da einige freie Stellen nicht neu be-
pflanzt werden müssen. 
Herr Rosebrock drängt darauf, die späteren Pflegeaufwendungen mit zu bedenken und 
wünscht sich eine Bepflanzung mit z.B. pflegeleichten Tiefwurzlern wie Thujas und verein-
zelten Baumpflanzungen, die jedoch nicht zu groß werden dürfen. 
Herr Gerken sieht zu viele Thujas („Friedhofsgemüse“) auf dem Friedhof und möchte dies 
beschränken und schlägt insektenfreundliche Bepflanzungen vor. Herr Carstens fasst ab-
schließend zusammen, dass zur nächsten Sitzung Vorschläge für die Neugestaltung erar-
beitet werden.  
Der Ausschuss beschließt. 
 
 Es werden zu gegebener Zeit Vorschläge für eine insektenfreundliche 

und pflegeleichte Bepflanzung eingereicht. 
 
 

Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0 
   
137-2019 
7. Große Straße (L171) - Beurteilung des Zustandes der Kastanien an der Kastanien-
schule 
Der Landschaftswart Herbert Meyer hat in seiner Begutachtung der Kastanien festgestellt, 
dass nach Augenschein die heimischen Rosskastanien vital und gesund scheinen, die rot-
blühende Kastanienart kränklich aussieht. Dies ist anhand der Vergleichsbilder aus dem 
Frühjahr/Sommer von Herrn Köhnken gut zu ersehen. Die beiden vergangenen trockenen 
Sommer haben Hitzeschäden hinterlassen. Nach der Entnahme der beiden Rotblüher wer-
den die Rosskastanien den freien Platz in Anspruch nehmen und die Lücken schließen, so 
Herr Meyer. 
Herr Köhnken fasst zusammen, dass sich in der Einschätzung für das Straßenbauamt 
nichts geändert habe und der Gehweg vor den Kastanien geführt werden soll. Die Gehweg-
führung hinter den Kastanien mit Wurzelbrücken sieht Herr Meyer kritisch, da die Wurzelbil-
dung Richtung Schulgebäude ausgerichtet ist. Hier ist jedoch keine endgültige Aussage 
hinsichtlich der Überlebenschance der Rosskastanien zu treffen. 
Der Ausschuss beschließt: 
 
 Die augenscheinlich kranken rotblühenden Kastanien sollen zeitnah 

entnommen werden ohne Nachpflanzungen. 
Zwei der drei Neupflanzungen sollen ebenfalls entnommen werden. 
 
 

Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0  
  
138-2019 
8. Antrag des OR Hiddingen auf Ausbau des Gemeindeverbindungsweges von Hid-
dingen nach Rosebruch (Moordamm) als 3. Ausbauabschnitt im Rahmen des Ländli-
chen Wegebaus 
Herr Drews erläutert die SV. Es handelt sich um den letzten asphaltierten Abschnitt in Rich-
tung Rosebrock, der ausgebaut werden soll. 
Es gibt keine Zusage des ArL (Amt für regionale Landesentwicklung) über Fördergelder im 
Jahr 2020, dennoch sollte der Antrag gestellt und die Haushaltsmittel für 2020 eingeplant 
werden. Ohne einen positiven Förderbescheid kommt es zur erneuten Diskussion in den 
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Gremien. Der Beschlussvorschlag wird ergänzt: „wenn eine Förderung möglich ist“. 
Der Ausschuss beschließt: 
 
 Der Gemeindeverbindungsweg von Hiddingen nach Rosebruch soll 

gemäß dem Antrag des OR Hiddingen als 3. Ausbauabschnitt im Jahr 
2020 ausgebaut werden, wenn eine Förderung möglich ist . 
 
Es soll ein Antrag auf Bewilligung von Fördergeldern beim ArL Lüne-
burg gestellt werden. 
 

Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
  
9. Sanierung der Visselquelle - Sachstandsbericht 
Frau Rathjen erklärt stichpunktartig den geplanten Fortgang zur Sanierung der Visselquelle: 

- Wasserfläche soll um ein Drittel von ca. 630 qm auf 430 qm verkleinert werden; 
- Äußere Umgestaltungsmaßnahmen: Zurückbau der Rhododendren in der Schäfer-

straße zur Schaffung einer Zuwegung; 
- Wasser wird abgelassen, Dauer ca. 3 Wochen, nach 2 Wochen stößt man vermutlich 

auf Schlamm. Dieser soll zur weiteren Entwässerung seitlich aufgeschoben werden; 
- Auffüllen des östlichen Randbereiches mit Sand, damit Bagger einfahren kann; 
- Schlamm soll zur Nachlagerung auf die Fläche in der Vererdungsanlage; 
- Das Quellwasser kann weiterhin austreten;  
- Sprinkleranlage wird abgebaut; 
- Mit grobkörnigem Material neu verfüllen, Dauer Anfüllen 5 Tage, Böschungssiche-

rung durch Findlinge; 
- eventuell ist noch eine alte Teichfolie vorhanden; 
- neuer Sickerschacht, incl. Schieber, Blase kann dadurch entfallen; 
- Angefüllter Bereich wird neu angepflanzt; 
- Die Schwelle bleibt erhalten und bestimmt somit die Wasserspiegelhöhe;  
- Trichterförmige Gestaltung der Seefläche in Richtung des Überlaufs; 
- Die Maßnahme muss mit der unteren Wasserbehörde abgestimmt werden, Antrag ist 

in Bearbeitung; 
- Als Neuanpflanzung wünscht sich Herr Gerken Schilfanpflanzungen und kein Tro-

ckenbeet. 
Der Ausschuss nimmt diese Ausführungen zur Kenntnis 

 
  
10. Anfragen der Ausschussmitglieder, Mitteilungen der Verwaltung  
10.1. Herr Gerken fragt nach den Regenwürmern auf der Vererdungsanlage. Frau Rathjen 
antwortet, dass die Auswertungen beider Versuchshaufen Verbesserungen aufzeigen, die 
Würmer haben überlebt und vermehren sich. Dennoch hat der Schlamm noch keine Quali-
tät, um ihn landwirtschaftlich auszubringen 
 
10.2. Frau Becker fragt nach dem Stand zur Kreiselgestaltung. Es wird angemerkt, dass die 
Statik für die Figuren vorhanden ist und die Straßenbauverwaltung ihr Votum abgegeben 
hat. 
 
10.3. Herr Köhnken teilt mit, dass eine Trafostation der Avacon in der Schäferstraße ausge-
tauscht wird. Der neue Trafo ist kleiner und wird an der nördlichen Grenze auf dem Park-
platz platziert. 
 
10.4. Herr Gerken teilt mit, dass es absprachegemäß mit der Avacon statt einer Ersatz-
pflanzung  an einer Wittorfer Trafostation 500 Euro für den OR Wittorf gibt. Dies wird ihm bei 
Zahlungseingang mitgeteilt. 
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10.5. Herr Köhnken berichtet von einem Bauantrag der Hofstelle Heinz Meyer aus Hain-
horst. Hierbei handelt es lediglich um den Bau einer Lagerhalle zur gegenüberliegenden 
Hofstelle im Außenbereich gehörend. 
 
11. Einwohnerfragestunde  
Kein Bedarf 
 
  
12. Nächste Sitzung geplant: 26.11. 2019 
Zur Kenntnis genommen 
 
  
13. Schließung der Sitzung / Beginn des nicht öffentlichen Teils der Sitzung) 
Der H. Carstens schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 17:58 Uhr. 
 
  
 
 
 

Heinz-Friedrich Carstens 
Vorsitzender 

Ralf Goebel 
Bürgermeister 

Kirsten Licher-Hellberg 
Protokollführung 
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